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minkeh
Die Gemeindeverwaltung

, luerrprce

(Stand: Februar 1988)

Rathaus, Brüner Straße,
4236 Hammtnkeln, Telefon 028 52 I 8 80

Dezernatsverteilung:
Gemeindedirektor: Gerwers

Allgemeiner Vertreter: Paus

Dezernat I:
Gemeindedireklor Gerwers
Vertretel 1. Beigeordneter Faus
Vorzimmer: Karnath
Org. Kennziffer: Amter
10 Hauptamt
10-1 Haupabbilung
LO-2 Personalabteilung
10-50 Sozial- und Versicherungsabtlg.
14 Rechnungsprüfungsamt
20 Kämmerei

I)ezernat II:
1. Beigeordneter Paus
Vertreter: Gemeindedirektor Gerwers
Vorzimmer: Deike
Org. Kennziffer: Ämter
21 Gemeindekasse
22 Steueramt
32 Amt flir öffentliche Ordnung
40 Schulverwaltungsamt

Dezernat III:
Technischer Beigeordneter Haupt
Vertreter: Gemeindedirektor Gerwers
Vorzimmer: Feistauer

Org. Kenn2iffer: Amter
60 Bauverwaltungsamt
65 Hoch- und Tiefbauamt
68 Amt für Umwelt und Verkehr

Hauptamt (einschl. Fersonal- und
Sozialabteilung)
Amtsleiter:
Gemeindeverwaltungsrat Paul Grunwald
Aufgabengebiete: Gemeindeverfassung,
Ratsangelegenheiten, Organisation,
Wahlen, Personalangelegenheiten der
Beamten, Angestellten und Arbeiter,
Sozialhilfe, Schwerbehindertenausweise,
Jugendfreizeitheim,, Labsa(a)I "

Rechnungsprüfungsamt
Amtsleiter:
Gemeindeamtsrat Johannes Döring
Aufgabengebiete: Prüfung der Jahres-
rechnung, Vergabekontrolle

Kämmerei
Amtsleiter:
Gemeindeamtsrat Heinz-Dieter Melzer
(Kämmerer)

Aufgabengebiete: Aufstellung des Haus-
haltsplanes, Haushaltsüberwachung,
Wirtschafuörderung, Grundstücksange-
legenheiten

Gemeindekasse
Amtsleiter:
Gemeindeamfrnann
Klemens Scholten
Aufgabengebiete: Buchführung, Zah-
lungsverkehr, Vollstreckungsmaßnahmen

Steueramt
Amtsleiter:
Gemeindeamtsrat Peter Komp
Aufgabengebiete: Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer, Hundesteuer, Erschlie-
ßungsbeiträge

Amt für öffentliche Ordnung
Amtsleiter:
Gemeindeamtmann Peter Rupprecht
Aufgabengebiete: Allg. Ordnungsauf-
gaben, Gewerbeangelegenheiüen, Ein-
wohner- und Melde\ryesen, Standesamt,
Staatsangehörigkeitsangelegenheiüen,
Feuer- und Zivilschutz

Schulverwaltungsamt
Amtsleiter:
Gemeindeamtsrat Hermann-Josef Heßling
Aufgabengebiete: Schulentwicklungs-
planung, Schulgebäude, Sportstätten
einschl. Hallen- und Freibad, Sport-
örderung, kulturelle Aktivitäten,
Denkmalschutz, Volkshochschule

Bauverwaltungsamt
Amtsleiter:
Gemeindeamtmann Ernst Schwinnum
Aufgabengebiete: Bauanträge, Bauvor-
anfragen, B auleitplanverfahren,
Wohnungsbauörderung, Friedhofs-
wesen, Wohngeld

Hoch- und fiefbauamt
Amtsleiter:
Technischer Angestellter Dipl. Ing.
Peter Thrien
Aufgabengebiete: Bau und Unterhal-
tung gemeindlicher Hochbauten, Stra=
ßenbau, Bau und Unterhaltung von
Entwässerungsanlagen, Sportsfättenbau

Amt für Umwelt und Verkehr
Amtsleiter:
Gemeindeamtsrat Erwin Zell
Aufgabengebiete: Umweltschutzange-
legenheiten, Verkehrsplanung, Stadt-
planung, Gewässerschutz, Abfallent-
sorgung

Fu r gute Handwerksleistungen
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Offnungszeiten: Mo - Di - Do - Fr: 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mi: 8.30 - 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Hamminkeln werden in den örtlichen
Tägeszeitungen NRZ (Neue-Ruhr-Zeinng), RP (Rheinische Post) und BBV (Bocholt-

Borkener-Volksblatt) veröffentlicht.

Weitere Informationen im Rathaus.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung in Hamminkeln

Die Kommunalwahl
Die Stimmenanteile bei der Kommunalwahl am 30. September 1984:

cDU 53.6%
SPD 34,2%
FDP T2.2%

Demzufolge besteht folgende Sitzverteilung im Gemeinderat

CDU-Fraktion 2l Sitze
SPD-Fraktion 13 Sitze
FDP-Fraktion 5 Sitze

Der Bürgermeister, seine Stellvertreter und die Fraktionsvorsitzenden

Bürgermeister

1. Stellvertreter

2. Stellvertreter

CD U-Fraktionsvorsitzender

SPD-Fraktionsvorsitzende

FDP-Fraktionsvorsitzender

Heinrich Meyers (CDU), Brünen-Marienthal, Kirchweg 19, Sprechstunden im Rathaus,
@ 02852188, jeden Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Bruno Schumacher (SPD), Mehrhoog , Leege Heide 37 , @ 028 57 12132

Josef Hülsken (CDU), Dingden, Neustraße 12, @ 0285212418

Heinrich Tittmann, Hamminkeln, Hellefisch 7, @ 028 5212234

Gunhild Sartingen, Brünen-Marienthal, Im Isselgrund 20, @ 028 5612063

Heinrich-Wilhelm Schlebes, Hamminkeln, Kerschenkamp I7, @ 028521 23 67

Reiseagentur
Erika Hilbeck

Lotto-lbto
Tabakwaren - Ze itsc h ri fte n

PHOTO PORST

Molkereiplatz 1
Telefon 02852121 40

4236 Hamminkeln



lnformationen zum Thema Bril lengläser
Ein Br i l lenglas sol l  n icht nur in
seinen optischen Eigenschaften
perfekt sein, sondern auch opti-
malen Tragekomfort bieten.

Heute möchte ich lhnen ein Bri l-
lenglas vorstellen, das diese posi-
tiven Eigenschaften in sich vereint
und genau für die Sehbedürfnisse
des Weitsichtigen zugeschnitten
ist.

Es ist ein Kunststoffglas, das gegen-
über den üblichen Kunststoff-
gläsern erheblich flacher, dünner
und leichter ist.

Die Vorzüge von Cosmolit im Ver-
gleich zLt einem herkömmlichen
Plusglas:

1. Schlanker

2. Schöner
Die Vorwölbung des Glases über
den Fassungsrand reduziert sich
erhebl ich.

3. Leichter
Kunststoffgläser sind sowieso
leicht. Bei Cosmolit verringert sich
das Gewicht nochmals um rund
15 Prozent.

4. Besser
Abbildungsfehler und Verzeich-

nungen, die bei  herkömmlichen
Bril lengläsern vor allem in den
Randzonen auftreten, konnten
durch ein besonderes Fertigungs-
verfah ren verm i ndert werden.

Der Wunsch, gut zu sehen und
dabei gut auszusehen, wird durch
Cosmolit erfüllt.

Überzeugen Sie sich selbst von
den Vorteilen dieses neuen Kunst-
stoffglases. Kommen Sie einmal
unverbindlich bei uns vorbei und
lassen Sie sich beraten.

Weitsichtige!
Mehr Komfort bei Kunststoffgläsern: Cosmolit von Rodenstock

Da sehen Sie den Unterschied.

Dies war eine Information von Augenoptik van Schwaamen, Hamminkeln

-V"/ttt/fä

Hamminkeln - Diersfordter Straße 14 - Telefon (02852) 1530



Der Gemeinderat
CDU-Fraktion
Aulmann, Adolf
Baumeister, Aloys
Bielefeld, Heinrich
Buchmann, Ernst
Dahmen, Theodor
Dirks, Hubert
Gossen, Hermann
Groß, Johann-Wilhelm
Hewing, Heinrich
Hoffmann. Heinrich
Hülsken. Josef
Imhoff, Manfred
Kalbertodt, Hilde
Legeland, Gerhard
Meyers, Heinrich
Peters, Johannes
Ritte, Bernhard
van der Sande. Werner
Schäfer, Horst
Stenkamp, Wilhelm
Tittmann, Heinrich

SPD-Fraktion
Albert, Günther
Engfeld, Hans
Goronczy, Rigobert
Großmeilert, Rolf
Hilbeck, Friedhelm
Hochstein, Hans-Peter
Larisch, Ursula
Lipkowsky, Ernst
Ridder, Klemens
Sartingen, Gunhild
Schumacher, Bruno
Seger, Werner
Westerhoff, Wilhelm

FDP-Fraktion
Bärz, Horst
Hecheltjen, Rainer
Maske, Ffitz
Schlebes, Heinrich-Wilhelm
Zurmühlen. Heinrich

Hamminkeln
Dingden
Dingden
Brünen
Mehrhoog
Hamminkeln
Ringenberg
Dingden
Hamminkeln
Dingden
Dingden
Brünen
Mehrhoog
Wertherbruch
Brünen-Marienthal
Mehrhoog
Dingden
Ringenberg
Mehrhoog
Loikum
Hamminkeln

Mehrhoog
Hamminkeln
Dingden
Brünen-Marienthal
Hamminkeln
Mehrhoog
Hamminkeln
Ringenberg
Dingden
Brünen
Mehrhoog
Mehrhoog
Wertherbruch

Mehrhoog
Brünen
Wertherbruch
Hamminkeln
Brünen

Bergfrede 19
Landwehr 18
Krechtinger Straße 35
Zum Kugelberg 3
Vossekuhle 2a
Ringenberger Straße 47
Hauptstraße 24
Nordbrocker Straße 12
Isselbruch 3
Uhlandsweg 14
Neustraße 12
Am Pastorsberg 54
Rispenweg 13
Provinzialstraße 96
Kirchweg 19
Kiefernweg 14
Ebbertsweg 2
Pfr.-steinb.-siedl. 6
Hoogefeldstraße 5
Beerenhuk 14
Hellefisch 7

Am Kolk 1
Martin-Luther-Straße 1 3
Ulmenweg 14
Feldstraße 15
Im Schönen Winkel 4
Berliner Straße 14a
Isselbruch 5
Pfr.-Steinb.-Sied1. 10
Am Klausenhof 4
Im Isselgrund 20
Leege Heide 37
Veenackerweg22
Provinzialstraße 114

Berliner Straße 10
Venninghauser Straße 6
Isseldeich 29
Kerschenkamp 17
Weseler Straße 86

W Summe

Telefon 028521269I
Telefon 0285214329
Telefon 0285216200
Telefon 028561 414
Telefon 028571 634
Telefon 0285212837
Telefon 0285212129
Telefon 0285214127
Telefon 0285216617
Telefon 0285213535
Telefon 0285212418
Telefon 028561 483
Telefon 0285712148
Telefon 028731 213
Telefon 028561 506
Telefon 02857 13190
Telefon 028561 846
Telefon 0285216475
Telefon 02857 I 59I
Telefon 0285212270
Telefon 0285212234

Telefon 02857 13466
Telefon 0285212445
Telefon 0285212176

Telefon 0285212140
Telefon 02857 13512
Telefon 0285216273
Telefon 0285214254
Telefon 02852127 52
Telefon 0285612063
Telefon 02857 12132
Telefon 02857 l38lI
Telefon 028731 316

Telefon 02857 I 582
Telefon 0285612561
Telefon 028731 882
Telefon 0285212367
Telefon 028561 888

Einwohnerstand am 01 . 12. 1987:

Geburten
Sterbef?ille
Geburtenüberschuß oder Verlust

Anmerkung: Fettdruck : Fraktionsvorsitzende

Bevölkerungsbewegung in der Gemeinde Hamminkeln
vom 1. Dezember 1987 bis 31. Dezember 1987

M

Il.42t +
8 +
8 +
0 +

11.440 + 12.280 : 23.720
: 235W
: 2Il

t2 .278 :
8 -
8 -
0 -

23.699
r6
T6
0

lr

Ztuzüge 52 + 31 : 83
Fortzüge 33 + 29 : 62
Wanderungs-Saldo,ZunahmelAbnahme +19+ *2: 2I
Zu- oder Abnahme der Bevölkerung + 19 + * 2 : 2I

Einwohnerstand am 31. t2. 1987:

Der Einwohnerstand betrug am 01. 01. 1987

Zunahme der Bevölkerung im Jahre 1987

(M : männlich, W: weiblich)

Interessante Anmerkung:
lm Monat Dezember 1987 haben sich die Geburten und Sterbefälle genau ausgeglichen.

$ituro
sffiilä,

Marktstraße l0 . e 028521n n
4236 Hamminkeln I



30. April 1988 - ein großer lhg für Hamminkeln
Am 30. April 1988 ist es soweit.
Unser Bürgerhaus Friedenshalle wird
nach einer Bauzeitvon2I Monaten mit
einem feierlichen Festakt seiner Bestim-
mung übergeben. Viele Vorgespräche
und Bürgerversammlungen seit 1981
waren notwendig, bevor am 30. Juni 1983,
auf Initiative und mit Vorbereitung
des Hamminkelner Verkehrsvereins
damals unter Leitung von Otto Schlebes -

der Förderverein Bürgerhaus Hammin-
keln gegründet werden konnte. Somit
waren die Voraussetzungen flir den Kauf
der alten Friedenshalle und deren Sanie-
rung und Erweiterung auf der Grund-
lage der Planungen des Architekten
Manfred Kleiböhmer geschaffen. Mit
unermüdlichem Engagement des Vorsit-
zenden Adolf Bovenkerk - seit nunmehr
ftinf Jahren - präsentiert sich das neue
Haus, jetzt fast vollendet, als gelunge-
nes Gemeinschaftswerk der Hammin-
kelner Bürgerschaft.

Noch wird bis zum Eröffnungstag emsig
gewerkelt. Für die Wand- und Decken-
verkleidungen, die Theke, Malerarbei-
ten, den Sanitärbereich, die Beleuch-
tungsgegensfände, die mobilen Trenn-
wände und die Einrichtungsgegenstände
werden für das Team der ehrenamt-
lichen Helfer. der Handwerksbetriebe
und Lieferanten noch viele Arbeits-
stunden anfallen. Allgemeiner Tenor
auf der Baustelle: ,,DieZeitwird knapp,
aber wir packen's!"

Derzeit werden beim HVV - hinter den
Kulissen - seit Wochen die Eröffnunss-
veranstaltungen vorbereitet.
Hier eine Programmvorschau:

Samstag, 30. April 1988, 15.00 Uhr
Festakt zur Einweihung Bürgerhaus
Friedenshalle Hamminkeln
flir alle Bürger, ohne besondere
Einladung.
Begrüßung und Festvortrag durch Adolf
Bovenkerk, ökumenische Einsegnung
durch Pfarrer H.J. Messerschmidt und
Dechant A. Hülsmann, Schlüsselüber-
gabe durch den Archtitekten Manfred
Kleiböhmer, Aufführungen von Schul-
kindern der Grundschule Hamminkeln,
Grußworte der Gäste und Ausklang mit
Umtrunk bis 17.30 Uhr.
Die Einweihungsfeier wird durch
Musik- und Gesangsdarbietungen des
Jugendblasorchesters Ringenberg, des
Männergesangvereins Bleib-treu, des
Tämbourskorps sowie des Jagdhorn-
bläsercorps Wesel-Hamminkeln abge-
rundet.

Samstag, 30 April 1988, 19.30 Uhr
Tanz in den Mai (Eintritt frei!)
mit dem Tanz- und Show-Orchester
,,Kolibris" aus Bocholt, Baßbariton
Heir.z Würfels aus Moers, Auftritt der
Patensoldaten mit dem,,Kaisermanöver"
und einigen Überraschungen.

Sonnüag, 1. Mai 1988, 11.00 bis 18.00 Uhr
,,Thg der offenen Tür"
sachkundige Führung, Gespräche in

gemütlicher Runde, musikalische
Unterhaltung.

Sonntag, 15. Mai 1988,
11.00 bis ca. 18.00 Uhr
Ein Sonntag im neuen Bürgerhaus
ein buntes Programm aus allen Orts-
teilen der Gemeinde Hamminkeln
erwartet Sie.

Für das leibliche Wohl steht Ihnen an
allen Thgen das Pächterehepaar des
Vereinstreffs Arthur und Inse Marek zur
Verfügung.

Die Bedeutung dieses Hamminkelner
Ereignisses wird weiterhin durch die
Herausgabe von Erinnerungsstücken
unterstrichen:

1.) Anfertigung einer Urkunde

2.) Post-Sonderstempel vom 14. April
bis 14. Mai 1988

3.) Erinnerungsblätter mit Bürger-
hausmotiv. Sonderwertzeichen und
Sonderstempel

4.) Druck von ca. 2.000 Fest-
broschüren nrr Eröffnung

5 . ) Bierdeckelsonderdruck mit Bürger-
hausmotiv der Feldschlößchen-
Brauerei Hamminkeln

6.) Bierglas-Sonderdruck der Privat-
brauerei Diebels, Issum

Wir würden uns freuen, wenn dieses
Angebot Ihr Interesse finden würde,
und wir Sie bei den aufgeftihrten Veran-
staltungen begrüßen könnten. Ihr HVV

H. Breuer



Der erste Stuhl der Aktion ,,8ürgerhaus-.St[ih]e" ging an den Kegelclub
,,Die Nachteulen". Das Foto zeigt die Uberreichung der Urkunde am
21. Januar 1988 im neuen Bütgerhaus an die Kegelbrüder Hermann
Bovenkerk und Gerd Böins durch Heinz Brcuer.

Er schafft die Kontakte im Bürgerhaus. Elektromeister und Schützen-
kamerad Willy Booten, seit Monaten ständig im Einsatz und verant-
wortlich fiir die gesamte Elektroinstallation des Bürgerhauses.

Die 7. Mitgliederversammlung des Fördervereins Bürgerhaus
Hamminkeln am 21. Ianuar 1988 fand bereits im neuen Bürgerhaus
Friedenshalle statt. Die Versammlung wurde vom Vorsitzenden Adolf
Bovenkerk in Anwesenheit von Bürgermeister Heinrich Meyers und
Gemeindedirektor Bruno Gerweß, sowie 138 Vereinsmitgliedern,
seleitet.

Eingangsbereich Bürgerhaus Friedenshalle, Februar 19 8 8.

* ,1 , ; . i  , : SEI]IE ZUKUII]T
TIUSS IEIZT

IAUTE]I lERlIElI
\Uagen Sie es, vorauszusagen, für welchen

Beruf Ihr Kind sich in zwanzig|ahren entscheiden
wird? \Uohl kaum. lJm so wichtiger ist es,
seine Ausbildung so umfassend wie möglich zu
gestalten. Das setzt allerdings eine frühzeitige
finanzielle Sicherung voraus. lJnser Rat:
€ -Versicherungssparen.

Das ist ein Sparplan, mit dem Sie heute
schon beginnen, die Ausbildung Ihres Kindes zu
finanzieren. Zusätzlich abgesichert durch eine
Risiko-L eb ensversicherung. ä -Versicherungs-
sparen macht es Ihrem Kind leichter, später ein-
mal das zu werden, was es werden möchte.

Verbands-SParkasse 
+Hamminkeln J



Zum zweiten Mal
Weihnachtsbaumverkauf
fürs Bürgerhaus
Bei weitem übertroffen gegenüber dem
Vorjahr wurde das Ergebnis des Weih-
nachtsbaumverkaufs für unser Bürger-
haus. Die Anzahl der verkauften Bäume
stieg von 53 auf 120, der Erlös ftir
die Baukasse von DM 526,- auf DM 828,-.
Viele Interessenten aus Hamminkeln
und Wesel, ja sogar aus Bocholt waren
am 19. Dezember der Einladung des
Hamminkelner Verkehrsverein gefolgt

und nach Dingden-Berg gekommen.
Einer der ersten Kunden war der Vorsit-
zende des Fördervereins Bürgerhaus
Hamminkeln, Adolf Bovenkerk, der die
HVV-Akteure mit einer Flasche Korn
überraschte.

Besonders die Kinder waren mit Säge
oder Beil und mit Übereifer bei der
Sache und hätten am liebsten die garr;e
Fläche gerodet.

Die Erwachsenen stärkten sich nach
geüaner Arbeit bei Glühwein und
Schmalzbroten. Allein 261 Glühwein,
schmackhaft zubereitet von Friedhelm
Selmke, waren am Ende der Verkaufs-
aktion um 6.00 Uhr verzehrt. Auch der
Spieß der 2. Kompanie, Frar.z Abbing,
lud die Anwesenden zu einer zünftigen
Brotzeit ein.

Manfred Kammeier mit,,streichinstru-
ment" ist fiir die Schmalzbrote zustän-
dig. Mit dabei von Linl<s nach rechts:
Gemeindedirektor Bruno Gerwers,
Heinz Breuer, Reimer Blöcker und
Erich Ollesch.

Selbst Gemeindedirektor Bruno Ger-
wers, der 1. Beigeordnete der Stadt
Wesel, Werner Schepers und der SPD-

Diesen Baum hat sich Frank ausgesucht.

Foto: F. Scheewel

Ob Schmuck, ob Uhren
bei uns stimmt die Zeit!

Ein Glück,
daß es
Uhrmacher
gibt. . .

UHREN .  SCHMUCK .  WMF-ARTIKEL
BESTECKE . POKALE

FK
WALTER FLORES
UHRMACHERMEISTER

Diersfordter Straße 13
4236 Hamminkeln '  Telefon 0285212475

Landtagsabgeordnete Ludger Hovest
waren angereist, um ihre Weihnachts-
bäume selbst auszusuchen und zu fällen.

Stilleben mit,,Eduards Drahtesel".

Der Schmiedemeister Karl Buschmann
aus Ringenberg hatte wiederum dem
HVV seine Tännenschonung zur Durch-
führung dieser Aktion zur Verfägung
gestellt. Auch an dieser Stelle Herrn
Buschmann nochmals ein herzliches
Dankeschön flir die freundliche Unter-
stützung.

H. Breuer

HVV-Wanderung nach
Brünen
Zu den beliebten Angeboten des
Hamminkelner Verkehrsverein zählen
die schon traditionellen Wanderungen in
die Nachbardörfer, so hatte der HVV
ftir den 23. Januar zu einer Winterwan-
derung nach Brünen eingeladen.

Trotz des trüben. wechselhaften Wetters



ließen sich 32 Teilnehmer nicht abhalten
gemeinsam den Weg nach Brünen anzu-

treten. Die Strecke war durch Herrn

Manfred Kammeier sorgfültig ausge-
arbeitet. der uns über Feld- und Wald-
wege, meist abseits der Straße, in
1,5 Stunden nach Brünen führte.

Unser ZieI war hier die evangelische
Kirche, die erstmals lZlI urkundlich ge-

nannt wird und zu den ältesten Kirchen-
gebäuden im Kreis Wesel zäblt.

Evangelische Kirche Brünen.

Die Gruppe wurde von Herrn Pfarrer
Dr. Rammenzweig vor der Kirche
erwartet und herzlich begrüßt. Pfarrer
Rammenzweig vermittelte uns die
Besonderheiten einer reformierten
Kirche, die durch ihre schlichte Ausstat-
tung besticht und auf schmückende
Elemente weitgehend verzichtet.

Günter Heiligenpahl, Kenner der

Geschichte Brünens, erläuterte die
baugeschichtlichen Besonderheiten und
die Ausstattung der Kirche. Beein-
druckend die Orgel von 1828 mit einem
klassizistischen Orgelprospekt, die
Skulptur in der Turmhalle von Prof. O.
Pankok, sowie der ,,blaue Stein", einge-
fügt in der Chorwand.

Der Stein erinnert an Brüner Soldaten,
die im Siebenjährigen Krieg ihren Trup-
penteil verließen und nach Hause
marschierten. Ihre Eltern in Brünen
trieben sie zum Dorf hinaus, weil sie
den Preußenkönig mehr liebten als ihre
Kinder, so die Erläuterung von Herrn
Heiligenpahl.

Natürlich war auch an das leibliche
Wohl gedacht und bei Majert:Tinnefeld
eine Kaffeetafel vorbereitet, um sich für
den Heimweg zu stärken. Nach einer
wohlverdienten Pause trat die Gruppe
den Nachhausewes an. K. Braun

HW-Veranstaltun g s kal en de r
Sa 26.  3. ,11.00 Uhr

Sa 9. 4.,  15.00 Uhr

Sa 30. 4.,  15.00 Uhr

19.30 Uhr
So  1 .  5 . ,  11 .00  b is

18.00 Uhr
Sa 9. 5.,  15.00 Uhr

So 15.

Sa 20. 8..  14.00 Uhr
Fr 23. 9. bis
Mo 26. 9.
Fr 30. 9..  16.00 Uhr
Fr  21.10.  b is
So 23.10.
Do 27.10.. ab 9.00 Uhr

Patensoldaten

Sa 5.11., 9.00 Uhr Blumenpflanzaktion im Dorf

So 13.11., 11.00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Sa 26.11., 10.00 Uhr Aufstellen eines Weihnachtsbaumes mit Lichterketten auf
dem Marktplatz

Anmerkung: Weitere Wanderungen und Radtouren werden kurzfristig über HVV-
Infoschaukästen und Presse bekanntgegeben.

Sa 21.

Mo 6.

S a  1 1 .

5. ,  ab 11.00 Uhr

5., 9.00 uhr
6., 20.00 uhr
6., 14.00 uhr

Gedenkfeier Admiral von Lans auf dem ev. Friedhof
Hamminkeln

7. Offene Hamminkelner Skatmeisterschaften in der Gast-
slätte Josef van Nahmen

Festakt zur Eröffnung Bürgerhaus Friedenshalle
Hamminkeln
Tänz in den Mai im neuen Bürgerhaus

Thg der offenen Tür im Bürgerhaus Friedenshalle

Maigang ins Bruch-Woy mit ,,Fleuten maken" und
Maibock:Trunk an der Grillhütte in den Kloppert'schen
Wiesen

Ein Sonntag im neuen Bürgerhaus. Die Gemeinde-Ortsteile
zu Gast in Hamminkeln

Blumenpflanzaktion im Dorf

Mitglieder-Versammlung im Bürgerhaus Friedenshalle

Radtour nach Werth mit fachkundiger Führung durch
den Ort

10. Intern. Volkslauf und Wandern mit HVV-Unterstützung

Traditionelle Hamminkelner Kirmes,, Bellhammi ".

Fußballspiel Patensoldaten gegen HVV-Mannschaft

10. Offene Hamminkelner Kegelmeisterschaften

Besichtigung Hamminkelner Firmen mit unseren

REWE-SUPERMARKT
Hamminkeln Raiffeisenstraße 4 Telefon 0285213200

Fleisch . Wurct
Käse . Backwaren
Obst . Gemüse

Auf Wunsch stellen
wir für Sie her:
Bunte Platten . Kalte Büffets
Aufschnittplatten



Bürgerhaus-Eiche mit Korn getauft
,,Das Bürgerhaus soll in deinem Schat-

ten stehen wie eine Deutsche Eiche".

Am 23. November 1987 pflanzren die

Patensoldaten des Rak.Art.Btl. 150 der

Schillkaserne - an der nördlichen Seite
des Bürgerhauses Friedenshalle - eine

,,Deutsche Eiche" (lat. Quercus robur).
Damit wollten die Soldaten, unter
Leitung von Major Klaus-Dieter
Martin, nicht nur ihre Verbundenheit zu
Hamminkeln zum Ausdruck bringen,
sondern auch die bereits in mehreren
Arbeitseinsätzen gezeigte Unterstüt-
zung ftir unser Bürgerhausprojekt
demonstrieren.

Zu dieser Pflanzaktion hatte der
Hamminkelner Verkehrsverein eingela-
den. Anwesend waren auch die Vertreter
aus Rat und Verwaltung sowie der
ortsansässigen Vereine, die die von
Irmgard Böing angefertigte Urkunde mit
unterzeichnet haben.

HVV-Vors. Heinz Breuer taufte die
Deutsche Eiche, ehe Major Martin die
Erinnerungstafel mit folgender Inschrift
enthüllte:

Diese Deutsche Eiche, genannt ,,&ürger-
haus-Eiche", ist ein Geschenk des
Hamminkelner Verkehrsvercins (HV V).
Die Pflanzung erfolgte zur Zeit der

Errichtung des Bürgerhauses Friedens-

halle Hamminkeln durch unsere Paten-

soldaten des Rak.Art.Btl. 150 am
23. November 1987.

Adolf Bovenkerk. Vorsitzender des
Fördervereins Bürgerhaus, bedankte

sich flir das bleibende HVV-Geschenk
und freute sich über ein weiteres
Zeichen der Gemeinschaft .

Beim anschließenden Rundgang konnte

man sich vom Stand der Bauarbeiten
überzeugen. Ein kleiner Umtrunk und

Imbiß, in Anwesenheit vom stellvertr.
Bürgermeister Josef Hülsken und

Gemeindedirektor Bruno Gerwers,
beendeten die historische Pflanzung.

Pflanzung der Bürgerhaus-Eiche durch

die Patensoldaten des Rak.Art.Btl. 150

am 23. November 1987.

ffi
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Feierabend - Filzpantoffeln - Fernsehen - Ftaschenbier

Ja, liebe Freunde, so kann man die 4 F,

die wir Ttrrner seit Vater Jahn's Zeiten

auf unsere Fahnen geschrieben haben,

auch auslegen. Nicht wie sie heißen:

,,Frisch - Fromm - Fröhlich - Ftei"

Und staunt, aber erschreckt nicht, wie

viele Männer nach den 4 F in der zeit-

gemäßen Auslegung handeln! Beileibe

nicht nur die dlteren Herren, sagen wir

mal so von 40 Lerzen an aufwärts, nein

schon die 2Ojährigen richten sich durch-

aus schon nach der überschriftlichen

Auslegung der 4 F.

Selbstverständlich hat derjenige, der

den ganzen Thg im Büro auf seinem

Drehstuhl gesessen hat, der in der

Fabrik, im Geschäft oder in der Werk-

statt oder mit einem fahrbaren Untersatz

sein Geld verdient hat, Anspruch auf

Freizeit, auf Feierabend. Zuhause nach

dem Abendbrot dann hinein in die Filz-

pantoffeln.

Damit wären wir schon beim 2. F. Mit

den Filzpantoffeln strahlt unser Freund

Häuslichkeit, Gemütlichkeit und

Zufriedenheit aus und der mehr oder

weniger kostbare Teppich wird neben-

bei auch noch geschont. Und nun der

Druck auf die Taste und das 3. F, Fern-

sehen. tritt in Aktion.

Nicht immer ist das Programm attraktiv,

nicht alle Thge gibt es einen Knüller: AC

Mailand - Bayern München oder ein

Tennismatch mit Boris Becker oder

Steffi Graf.

Aber der kluge Mann weiß sich auch da

zv helfen, woftir gibt es schließlich

Videobänder mit den aktuellsten

Filmangeboten.

Vorher jedoch kommt das 4. F zu

seinem Recht, das Flaschenbier. Da soll

einer sagen, daß diese Art der Freizeit-

gestaltung nicht bequem und gemütlich

ist.

Doch: Hört! Hört! Es gibt da noch ein

Häuflein, eine kleine Gruppe, die die

vier F noch im Jahnschen Geist aus-

legen: die Altherren-Sportgruppe des

HSV. Diese Männer im Alter zwischen

40 und 65 Jahren müßten Sie montass in

der Turnhalle der Grundschule
Hamminkeln einmal sehen! Da geht es

10 Jahre Hsv-Altherren-Sportgruppe
Obere Reihe ul.n.n: Efich Tünter, Heinz Breuer, Helmut Hardacker.

Mittlere Reihe ul.n.n: Wilhelm Feldmann, Willi Flores, Hans Engfeld, Manfred

Neulen, Willi Fafuelow, Ulrich Breuer, Günter knhaken.
(Jntere Reihe ul.n,n: Siegfried Prochaska, Erich Schlabes, Horst Fischell, Werner

Bovenkerk, Willi Reinartz, Hans-Georg Gerlach.
Nicht abgebildet: Michael Friedrichs, Dr. Gürtther Iohannes, Erich Ollesch, Hatald

Schubert, Kurt Schulz, Friedhelm Steldermann, Rainer Theyssen.

lustig zu, da werden alte Herren beim

Ballspiel wieder jung. Laufschule und

Gymnastik wird betrieben, so daß der

Schweiß in Bächen fließt.

Vor 10 Jahren am 3. April 1978 wurde

die Sportgruppe von Heinz Breuer aus

f)arnit Sie Ihre Gesundheit
in den höchsten

Tönen loben können
o lmmer in lhrer Nähe.
o Die Krankenkasse für Angestellte, Arbeiter, Beamte,

Selbständige, Berufsstarter und Studenten.

Fair Leistungsstark - Zukunftssicher

A@K
Krankenkasse für den Kreis Wesel

Rathausstraße 17, 4236 Hamminkeln, Telefon 0 28 521 1405
Geschäftszeiten: Mo-Fr 8.00 -12.30 Uhr. Mo-Mi 13.30 -15.00 Uhr, Do 13.30 -17.00 Uhr



der Täufe gehoben. Die ersten Turn-
brüder waren damals Adolf Aulmann,
Helmut Hardacker und Erich Tünter.

Heute gehören 23 ,,Altherren" zu den
Montagsturnern. Von Hause aus
kommen die wenigsten aus dem Turn-
lager. Einige haben früher in der Jugend
Fußball gespielt, andere Handball oder
Leichtathletik betrieben oder manche
sind auch sportlich nicht vorbelastet.

Bei allen jedoch ist die Einsicht darüber
vorhanden, mit diesem Übungsabend
einen Beitrag für das körperliche Wohl-
befinden zu leisten.

Nach dem Duschen geht es dann noch
zu einem Heinen Umtrunk zu ,,Jupp".

Auch das gehört dazu: Geselligkeit,
fröhliches Scherzen, Entspannung,
Unterhaltung mit Turnbrüdern aus
anderen Berufen.

Zum kleinen Jubiläum ist im Juni ein
Wochenendausflug mit dem Fahrrad
geplant.

Lassen wir die Runde auf: Auf die runde
Zahl, vor uns im Geiste ein ,,Frisch-
gezapftes" traditionell mit einem drei-
fach kräftigen

Hipp - Hipp - Hurra!!!
H. Breuer

Ua laan
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Thmbourcorps
Hamminkeln
Ein Wochenende in Groß-Reken

YomZ7. 11. bis zum29. 11. 1987 fand in
der Jugendherberge Groß-Reken ein
Wochenende der Grenzlandjugend statt.
Das Ziel des Wochenendes war die
Gestaltung der Freizeit und speziell die
Gestaltung eines Ferienlagers flir die

,,kleinen Spielleute". Auch das
Thmbourkorps Hamminkeln konnte
4 Spielleute dorthin entsenden.

Am Freitag kamen wir gegen 19.30 Uhr
in Groß-Reken an. Nach der üblichen
Bettensuche trafen wir uns im Gruppen-
raum und nach einer kurzen Begrüßung
ging die Arbeit auch schon richtig los.
So besprachen wir die Maßnahmen der
Grenzlandjugend des Jahres 1986 und
stellten fest, daß diese sehr guten
Anklang gefunden. hatten und wir
beschlossen, eine Reihe dieser Aktivi-
tÄten zu wiederholen. Dann wurde das
Thema Ferienlager angesprochen. Doch
eine richtige Vorstellung über die Orga-
nisation einer solchen Maßnahme konn-
ten sich nur wenige machen.

Aber wir waren ja gekommen, um etwas
darüber zu erfahren. So gingen wir nach
zwei, drei Bierchen und Brötchen in
unsere Kojen.

Am Samstag wurdeum 8.00 Uhr gefrüh-

sttickt und anschließend ging es wieder
in den Gruppenraum. Dort wartete auch
schon Frau Möllenbeck vom Kreis-
Jugendamt Borken auf uns. Sie disku-
tierte mit uns über das Kreis-Jugendamt
und über die Gestaltung von Freizeit. Es
gab doch einige Teilnehmer, die
verblüfft waren, wie wenig sie doch aus
ihrer Freizeit machen.

Endlich kam die verdiente Mittags-
pause. Das Mittagessen und eine Stunde
Regenerierungszeit waren schnell
vorbei.

Es ging weiter mit praktischen Beispie-
len zur Gestaltung eines Ferienlagers.
Hier war Thomas Thngeldern gekom-

men, der selbst schon viele Freizeitlager
organisiert und sogar ein Buch über
dieses Thema geschrieben hat. Er zeigte
uns einen Film über Ameland und wir
probierten viele seiner Spiele selber
einmal aus. Wir staunten, daß selbst

,,wir Großen" noch viel Spaß an solchen
Spielen hatten. Danach stand das
Abendessen auf dem Tisch und wir
genossen die Freizeit, die uns nun zur
Verfügung stand. Einige nutzten diese
zum kurzen Schlaf, andere besuchten
den Gottesdienst im Ort.

Dann gegen 20.00 Uhr war der nächste
Programmpunkt angesagt: FETE! !

Zuerst wurde tüchtig nach flotter Tanz-
musik getatut, später sangen wir selber.
Dabei lernten wir uns richtig kennen.
Wir amüsierten uns köstlich, doch
leider hat jede Fete einmal ein Ende.

Am Sonntagmorgen wurde dann ein
letztes Mal in der Jugendherberge
gefrühstückt, wobei nicht alle gesund
aussahen. Doch schließlich wollten wir
ja etwas an diesem Wochenende lernen.
So ging es auch bald mit Frau Terhorst,
einer Kollegin Frau Möllenbecks,
weiter. Sie klärte uns über die Finanzie-
rung einer solchen Maßnahme, die

Termine bis zum 30. Juni 1988

3 1 . 0 3 .  8 8

09. 04. 88

17. 04. 88

30. 04. 88

15. 05. 88

Jahreshauptversammlung

Altpapiersammlung

Wettstreit der Interessengemeinschaft in Hochmoor

Einweihung Bürgerhaus Friedenshalle

Ein Sonntag im neuenBürgerhaus

2L.-23.05. 88 Schützenfest der Jungschützen

29. 05. 88 Schützenfest in Duisburg-Baarl

VERMITTLUNG VERWAUTUNG

BERATUNG

IMMOBILIENU. SCHLEBES GMBH
4236 HAMMTNKETN . RUF 0 28 52-26 66



Rechte und Pflichten eines Lagerleiters

und seiner Helfer, auf. Dies ist eine echt
verantwortungsvolle Aufgabe. Nach

dem Mittagessen und einer letzten

Besprechung machten wir uns auf den
Heimweg. Fazit: Solche Maßnahmen
bringen neue Erkenntnisse und ördern

die Kameradschaft unter den Vereinen.
St. Kulina

Ubrigens . . .
haben auch Sie nicht einmal daran
gedacht, aktiv im Spielmannszug mitzu-
wirken?

Die Möglichkeit zur Teilnahme an unse-
rem Vereinsleben steht nicht nur der
Jugend offen. Wir würden uns freuen,
wenn auch ältere Interessenten den Weg
zu uns finden würden. Ein Instrument,
Ihrer Wahl und Fähigkeiten entspre-
chend, wird sich finden lassen. Wie
wäre es z.B. mit den Becken? Scheuen

Sie sich nicht uns anzusprechen (Volker

Möllenbeck, Telefon 6429) oder
schauen Sie dienstags 19.30 Uhr in der
Turnhalle an der Grundschule herein.

Sie sind herzlichst willkommen.

Hamminkelner Skihasen
1982 e.V.
Am Mittwoch, dem 6. Januar 1988 ver-

anstalteten die Hamminkelner Skihasen
1982 eJ{. ihre diesjährige Jahreshaupt-
versammlung in der Gaststrätte J. van

Nahmen in Hamminkeln.

Zuvor jedoch kam um 18.00 Uhr die
Skijugend zusarnmen. Unter der Lei-
tung von Sportwartin Gerda Heykamp
wurde ein neuer Jugendvorstand gewäihlt.

Zum stellvertretenden Jugendwart
(2. Vorsitzende des Jugendausschusses)
wurde Marcus Nattermann wieder-
gewäihlt. Zum Schriftwart wählten die
Jugendlichen Nicole Thate und zum
Kassenwart Holger Thate. Als Beisitzer
wurden Cilli Awater und Karsten Hey-
kamp in ihren Amtern bestätigt. Ein-
stimmigkeit herrschte bei den Jugend-
lichen, Gerda Heykamp wieder zur
Wahl als Jugendwartin bei der Jahres-
hauptversammlung vorzuschlagen.

Um 20.00 Uhr begrüßte dann Hans-
Joachim von der Heydt 37 Mitglieder ztx
Jahreshauptversammlung und stellte den
Mitgliedern den neuen Trainer Wolf-
gang Claeßen vor. Anschließend gab er
das Wort an Hans-Jürgen Blumensaat.

Terminübersicht 1988
14. 4. 88 Clubabend und Bilderschau über die Skifreizeit St. Ulrich 1988

30. 4. 88 ,ifiarn in den Mai" im neuen Bürgerhaus Friedenshalle Hamminkeln

19. 5. 88 Clubabend und Entgegennahme der bestellten Bilder

28. 5. 88 Wanderung

9. 6. 88 Clubabend

2. 7. 88 Radtour

L4. 7. 88 Clubabend

11. 8.88 Clubabend

26. 8. 88 Wiederaufnahme des Hallentrainings

8. 9. 88 Clubabend

23. 9. 88 Bummel über die Hamminkelner Kirmes ,,Bellhammi" (kein Training)

13. 10. 88 Clubabend

5. 11. 88 4. Skitrödelmarkt in der Raiffeisenbank Hamminkeln

10. 11. 88 Clubabend und Reisebesprechung fiir die Frühwinter-Skifreizeit

19. 11. 88 Abfahrt zur Frühwinter-Skifreizeit mit dem Pkw

27 . 11. 88 Rückkehr von der Frühwinter-Skifreizeit

. 12. 88 Weihnachtsfeier

8. 12. 88 Clubabend

16. 12. 88 Ende des Hallentrainings

Aus seinem Jahresbericht konnte man
entnehmen, daß der Verein auf 125 Mit-
glieder angewachsen ist und wie in
jedem Jahr die Oster-Skifreizeit die
beliebteste Veranstaltung war. Edith
Blumensaat verlas den Kassenbericht.
Weil Sportwart Detlef Bajohr an diesem
Abend verhindert war, verlas Hans-
Jürgen Blumensaat auch den Sport-
bericht. Anschließend berichtete Willi
Verschen über Wanderungen auf der
Seiser Alm und durch das Ruhrtal. über

Heim Schaffeld GmbH

Fachhändler für:

Farben .Lacke .Tape ten
Bodenbeläge und Zubehör

Verlegen von Parkett,
PV.C. und Teppichböden

Daßhorst 14
4236 Hamminkeln

Tefefon 0285212496

die Radtour und über eine Schiffahrt auf
dem Rhein. Zum Schluß gab Gerda
Heykamp noch einen Bericht über die
Jugendarbeit. Anschließend wählten die
Mitglieder Manfred Mölder zum Ver-
sammlungsleiter. Er bat die Kassen-
prüfer Inge Sobek und Gabi Titt um
ihren Bericht. Sie bescheinigten der
Kassenwartin Edith Blumensaat eine
gute und einwandfreie Kassenflihrung.
Die Abstilnmung über die Entlastung
des Vorstandes war einstimmig. Man-

a0n

Fachgeschäft für
Eisenwarcn - Werkzeuge

Bauelemente - Maschinen

Für Sie ständig am Lager:
ca. 400 Elektrowerkzeuge

der Firmen
BOSCH - ELEKTRA

ELU-MAKITA-SACHS
DOLMAR - SABO

4236 Hamminkeln
Blumenkamper Straße 26

Telefon 0285212170



fred Mölder schlug nun der Versamm-

lung die Wiederwahl von Hans-Joachim

von der Heydt vor. Die anschließende

Wahl brachte ein einstimmiges Ergebnis

für den alten und neuen Vorsitzenden,

der dann die Wiederwahl des 2. Vorsit-

zenden vorschlug. Auch diesem Vor-

schlag stimmte die Versammlung ein-

stimmig zu und Heirz Nattermann nahm

die Wahl an. Die Wiederwahlen von

Hans-Jürgen Blumensaat zum Schrift-

führer und Edith Blumensaat zur Kas-

senwartin erfolgten ebenfalls. Zum

Karsten Heykamp, 15 Jahre,
Marcus Nattermann, 17 Jahre,

Beate Tillmann. 17 Jahre,

Sportwart wählten die Mitglieder Wil-
helm Titt. Sportwartin wurde seine Frau

Gabriele Titt. Auf Vorschlag von Marcus

Nattermann wählte die Versammlung
auch Gerda Heykamp als Jugendwartin
wieder. Auch Willi Verschen wtrrde zum

Wanderwart wiedergewählt. Den Fest-

ausschuß bildeten in diesem Jahr Gabi
Verschen, Friedhelm Heykamp und

Herbert Schmeing.
Hans-Joachim von der Heydt schloß um
22.00 Uhr die Versammlung.

H.J. Blumensaat

18. Platz
29. Platz
17 . PIa1z

(42 Tellnehmer)
(42 Teilnehmer)
(21 Teilnehmer)

Erste Rennerfahrung für Hamminkelner Skihasen
Zum erstenmal in ihrer jungen Vereinsgeschichte nahmen am 27. Februar drei jugend-

liche Vereinsmitglieder der Hamminkelner Skihasen eV. an einem offiziellen DSV-

Punkteskirennen in Altastenberg teil.

Obwohl bisher keiner der drei Jugendlichen ein gezieltes Renn:Training erhielt, beleg-

ten sie beim Riesentorlauf gute Plätze:

Sah der Hamminkelner Skiclub seine Aufgabe bisher mehr im Freizeitskisport, will

der Verein nun auch wettkampfinteressierte Jugendliche fördern. Voraussetzung hier-

für sind der stetige Mitgliederzuwachs der letzten Jahre und die gesunde Finanzlage

des Vereins.

Schüler und Jugendliche, die sich für diesen schönen Sport interessieren, sind herzlich

willkommen.
Auskunft erteilt gerne die Jugendwartin Gerda Heykamp, Telefon 028731 525.

H.-L v.d. Heydt

IHR BACKER FÜR QUALITAT, FRISCHE UND VIELFALT
Bruner Stroße 2 '  4236 Homminkeln '  Telefon 02852147 43

Homrnrnkelner Londstr. 444a ' Wesel-Blumenkomo ' Tel 02 84160826

Reitergruppe
Gervershof e.V.
Erfolgreich beendete die Reitergruppe

Gervershof e.V. ihren Winterlehrgang

mit der Prüfung zum Bronzenen Reit-

abzeichen und der Reiterpaßnadel FN.

Der Lehrgang dauerte 8 Tage und wurde

garutagig durchgeführt. Lichtbildvor-

träge ergäruten die Schilderungen des

Reitlehrers Manfred Altmann. Die

Prüfung zum Reiterpaß undioder Reit-

abzeichen bestanden erfolgreich: Iris

Rademacher, Alice Löhnert, Alexa

Brunsiek, Anja Noeres, Katja Lang,

Frauke Cuypers, Daniela Wilhelm, Arno

Alexander, Daniela Borgstädt (alle RG

Gervershof) sowie Valeska Ploß, Anna

Richter, Claudia Löhlein, Christina

Willecke. Pia Müller. Kirsten Jennes

sowie Susanne Buhl und Silvia Müller.

Als Richter fungierten Herr Haagen aus

Bedburg-Hau und Günther Dicke aus

Bad Sassendorf. M. Altmann

AugustVorholt
Sanitär . Heizungsbau

lnstallation

Ringenberger Straße 7
4236 Hamminkeln

Telefon 02852/41/Kt


